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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
MODULAN 109 Fugen-Reparaturspachtel

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs
Spachtelmasse

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine, Verwendung gemal Bestimmung.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: Meffert AG Farbwerke
Stralle: Sandweg 15
Ort: D-55543 Bad Kreuznach
Telefon: +49 671 870-0 Telefax: +49 671 870-397
E-Mail: info@meffert.com
Ansprechpartner: Abteilung Regulatory Affairs Telefon: +49 671 870-310
E-Mail: SDB@meffert.com
Internet: www.meffert.com
1.4. Notrufnummer: 00 800 63333782 Mo-Fr 7.30 - 20.00 Uhr, Sa 9.00 - 20.00 Uhr

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Dieses Gemisch ist nicht als gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008.

2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische
EUH208 Enthalt Polypropylenglykol-Alkylphenylether. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.
EUH211: Achtung! Beim Spriihen kénnen gefahrliche lungengangige Tropfchen
entstehen. Aerosol oder Nebel nicht einatmen.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-NT.
GHS-Einstufung

13463-67-7 Titandioxid 1-<3%
236-675-5 | [01-2119489379-17
Carc. 2; H351

9064-13-5 Polypropylenglykol-Alkylphenylether 01-<1%
Skin Sens. 1; H317 | |

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.
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Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. -IStoffname

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

13463-67-7 236-675-5 |Titandioxid

dermal: LD50 = >10000 mg/kg; oral: LD50 = >5000 mg/kg Carc. 2; H351: >= 100 - 100
9064-13-5 |PonpropernegkoI-AIkylphenylether 0,1-<1%
oral:_LD50 = >5000 mg/kg

Anteil

1-<3%

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile
Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen. Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden

Krampfen etwas iber den Mund verabreichen. In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind,
arztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen

Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand
kiinstliche Beatmung einleiten. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt

Bei Berlihrung mit der Haut beschmutzte, getrénkte Kleidung sofort ausziehen und Haut sofort mit viel Wasser
und Seife abwaschen.

Nach Augenkontakt
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser aussptilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spllen. Bei anhaltender Augenreizung:
Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Verschlucken
KEIN Erbrechen herbeifiihren. Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspiilen (nur wenn die
Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen. Bei Unwohlsein Arzt anrufen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Bisher keine Symptome bekannt.

4.3. Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel
Zum Léschen Loschpulver, Schaum oder Kohlendioxid verwenden.
Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall kdnnen entstehen: Gefahrliche Verbrennungsprodukte, Dampfe, dichter, schwarzer Rauch
5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung

Léschmafinahmen auf die Umgebung abstimmen. Brandbekdmpfung mit Ublichen VorsichtsmafRnahmen aus
angemessener Entfernung. Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen. Umgebungsluftunabhangiges
Atemschutzgerat (Isoliergerat)

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
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6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende
Verfahren
Allgemeine Hinweise
Personen in Sicherheit bringen. Den betroffenen Bereich beliften.
Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden. Vorgeschriebene
personliche Schutzausrustung verwenden.

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Verunreinigtes Waschwasser zurtickhalten und
entsorgen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Weitere Angaben
Kanalisation abdecken.
Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen.
Das aufgenommene Material gemafR Abschnitt Entsorgung behandeln.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung
ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen
ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
Kontaminierte Kleidung ausziehen. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Nur in gut gelifteten Bereichen verwenden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdaume und Behalter
In Originalverpackung dicht geschlossen halten. Die beim Umgang mit Chemikalien tblichen
VorsichtsmafRnahmen beachten.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
Die Verpackung trocken und gut verschlossen halten, um Verunreinigung und Absorption von Feuchtigkeit zu

vermeiden. Von stark sauren und alkalischen Materialien sowie Oxydationsmitteln fernhalten. Abkuhlung unter
0°C vermeiden.

Lagerklasse nach TRGS 510: 12 (Nicht brennbare Flissigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen
sind)
7.3. Spezifische Endanwendungen

Spachtelmasse

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter
DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. | Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert
13463-67-7 | Titandioxid

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 10
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 700
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PNEC-Werte

CAS-Nr. | Bezeichnung

Umweltkompartiment Wert
13463-67-7 | Titandioxid

SiuRwasser 0,127 mgl/l
SiRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,61 mg/l
Meerwasser 1 mg/l
SlRwassersediment 1000 mg/kg
Meeressediment 100 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 100 mg/l
Boden 100 mg/kg

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Fir ausreichende Liiftung sorgen.

Handschutz
Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen diirfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen
inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfihrung in
Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Es wird
empfohlen, die Chemikalienbesténdigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fiir spezielle Anwendungen
mit dem Handschuhhersteller abzuklaren. Bei Abnutzung ersetzen! EN ISO 374
Hinweise des Herstellers beachten.

Geeignetes Material: NR (Naturkautschuk, Naturlatex) . Méglichst Baumwollunterziehhandschuhe tragen.
Durchbruchszeit:: >480 min.

Dicke des Handschuhmaterials: >0,5 mm

Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen.

Koérperschutz
Schutzkleidung. DIN EN ISO 13688:2013
Atemschutz

Bei unzureichender Bellftung Atemschutzgerat anlegen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Flussig/ Paste
Farbe: weild
Geruch: charakteristisch
pH-Wert: nicht bestimmt
Zustandsanderungen
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: nicht bestimmt
Siedepunkt oder Siedebeginn und nicht bestimmt
Siedebereich:
Sublimationstemperatur: nicht anwendbar
Erweichungspunkt: nicht anwendbar
Pourpoint: nicht anwendbar
Flammpunkt: nicht anwendbar
Entziindbarkeit

Feststoff/Flussigkeit: nicht anwendbar
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Gas: nicht anwendbar
Untere Explosionsgrenze: nicht anwendbar
Obere Explosionsgrenze: nicht anwendbar
Zundtemperatur: nicht anwendbar
Selbstentziindungstemperatur

Feststoff: nicht anwendbar

Gas: nicht anwendbar
Dampfdruck: nicht bestimmt
Dichte: nicht bestimmt
Kinematische Viskositat: nicht bestimmt
Auslaufzeit: nicht bestimmt
Lésemitteltrennprifung: nicht anwendbar

9.2. Sonstige Angaben

keine

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

10.1. Reaktivitat
Dieses Material wird unter normalen Verwendungsbedingungen als nicht reaktiv angesehen.
10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch
stabil. Reaktionen mit Oxidationsmitteln moglich.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Vor Hitze und Frost schitzen. Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

10.5. Unvertragliche Materialien
Es liegen keine Informationen vor.

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

CAS-Nr. Bezeichnung

Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode

13463-67-7 |Titandioxid

oral LD50 >5000 Ratte OECD 425
mg/kg
dermal LD50 >10000 Kaninchen
mg/kg
9064-13-5 Polypropylenglykol-Alkylphenylether
oral LD50 >5000 Ratte
mg/kg
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Reiz- und Atzwirkung
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Sensibilisierende Wirkungen
Enthalt Polypropylenglykol-Alkylphenylether. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitét
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitét Dosis [ (h] | [1]|spezies Quelle Methode
13463-67-7 | Titandioxid
Akute Fischtoxizitat LC50 >10000 96 h|Cyprinus carpio OECD 203
mg/l (Karpfen)
Akute Algentoxizitat ErC50 >100 72 h|Pseudokirchneriella
mg/I subcapitata
Akute EC50 >100 48 h|Daphnia magna
Crustaceatoxizitat mg/l (GroRer Wasserfloh)

9064-13-5 Polypropylenglykol-Alkylphenylether

Akute Fischtoxizitat LC50 >10-100 96 h|Leuciscus idus
mg/I (Goldorfe)
Akute EC50 >100 48 h|Daphnia magna OECD 202
Crustaceatoxizitat mg/l (GroRer Wasserfloh)
Akute Bakterientoxizitat (EC50 >1000 0,5 h|Belebtschlamm OECD 209
mg/l)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Es liegen keine Informationen vor.

CAS-Nr. Bezeichnung
Methode [wert [ d [auele
Bewertung
9064-13-5 Polypropylenglykol-Alkylphenylether
[>80% | |
Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
12.3. Bioakkumulationspotenzial
Es liegen keine Informationen vor.
BCF
CAS-Nr. Bezeichnung BCF Spezies Quelle
13463-67-7 Titandioxid 19-352 Oncorhynchus mykiss
(Regenbogenforelle)

12.4. Mobilitit im Boden
Es liegen keine Informationen vor.
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12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemaflt REACH, Anhang XIII.
Dieser Stoff erfillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften

Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniiber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da

kein Inhaltstoff die Kriterien erflllt.
12.7. Andere schadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Entsorgung gemaf den behdérdlichen Vorschriften.
Eingetrocknete Materialreste kbnnen mit dem Hausmdiill entsorgt werden, flissige Materialreste in Absprache

mit dem o&rtlichen Entsorger.
Abfallschliissel - ungebrauchtes Produkt

170904 BAU- UND ABBRUCHABFALLE (EINSCHLIESSLICH AUSHUB VON VERUNREINIGTEN
STANDORTEN); Sonstige Bau- und Abbruchabfalle; gemischte Bau- und Abbruchabfélle mit
Ausnahme derjenigen, die unter 17 09 01, 17 09 02 und 17 09 03 fallen

Abfallschliissel - ungereinigte Verpackung

150102 VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTUCHER, FILTERMATERIALIEN UND
SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschlieBlich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfalle); Verpackungen aus Kunststoff

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Mit reichlich Wasser abwaschen. Vollstandig entleerte Verpackungen kénnen einer Verwertung zugefihrt
werden. Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und kénnen nach entsprechender Reinigung
wiederverwendet werden. Nicht reinigungsfahige Verpackungen sind zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaBe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Revisions-Nr.: 10,1 - Ersetzt die Version: 10,0
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Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
14.2. OrdnungsgeméRe Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.5. Umweltgefahren
UMWELTGEFAHRDEND: Nein
14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweqg gemaR IMO-Instrumenten
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch
EU-Vorschriften
Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):
Eintrag 75

Nationale Vorschriften

Wassergefahrdungsklasse: 2 - deutlich wassergefahrdend
Status: Einstufung von Gemischen geman Anlage 1, Nr. 5 AwSV

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en):
1,2,4,5,6,7,8,9,10,13,15.

Abkiirzungen und Akronyme
EWG - Europaische Wirtschaftsgemeinschaft; EG - Europaische Gemeinschaft; CLP- Regulation on
Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures; TRGS - Technische Regeln fiir
Gefahrstoffe; PBT - persistenter bioakkumulierbarer und toxischer Stoff; vPvB - very persistent very
bioaccumulative; REACH - Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals; VOC -
Fliichtige organische Verbindung WGK - Wassergefahrdungsklasse

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H351 Kann bei Einatmen vermutlich Krebs erzeugen.

EUH208 Enthalt Polypropylenglykol-Alkylphenylether. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

(Die Daten der geféhrlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)
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         info@meffert.com
         www.meffert.com
         
           Abteilung Regulatory Affairs 
           +49 671 870-310
           SDB@meffert.com
        
      
       
         00 800 63333782 Mo-Fr 7.30 - 20.00 Uhr, Sa 9.00 - 20.00 Uhr
      
       70503044420000
    
     
       
         
      
       
         
           
             208
             Enthält .... Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
             
               Polypropylenglykol-Alkylphenylether
               ...
            
          
           
             210
             Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.
          
           
             EUH211: Achtung! Beim Sprühen können gefährliche lungengängige Tröpfchen entstehen. Aerosol oder Nebel nicht einatmen.
          
        
         
      
    
     
       Mixture
       
         
           
             ungefährlicher Stoff WGK 2
          
           
           inorganic
        
         
         
           lt
           100
           95
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           false
           false
        
         
           
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 
                   7
                
              
            
             
               
                 
                   400
                   °C
                
              
            
             
               
                 10000
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 Water
              
            
          
           
        
         
           
        
         
      
       
         
           
             Titandioxid
          
           13463-67-7
           
           236-675-5
           
             01-2119489379-17-0016
          
           TiO2
           inorganic
           
             79.88
             g/mol
          
        
         
           
             Carc. 2
             
               351
               Kann bei Einatmen vermutlich Krebs erzeugen.
            
          
        
         
           lt
           3
           1
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 10
              
            
             
               Consumer
               Long-term oral (systemic)
               
                 700
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 0.127
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, intermittent release
               
                 0.61
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 1
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, freshwater
               
                 1000
                 mg/kg
              
            
             
               Sediment, marine water
               
                 100
                 mg/kg
              
            
             
               Sewage treatment plant (STP)
               
                 100
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 100
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 
                   2900
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   4.24
                   g/cm³
                
              
            
          
           
             
               
                 79.88
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 OECD 425
              
               
                 gt
                 5000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 gt
                 10000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   gt
                   10000
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Cyprinus carpio (Karpfen)
                
                 
                   OECD 203
                
              
               
                 
                   gt
                   100
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
              
               
                 
                   gt
                   100
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Pseudokirchneriella subcapitata
                
              
            
          
           
             
               
                 352
                 19
              
               
                 
                   Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)
                
              
            
          
        
      
       
         
           
             Polypropylenglykol-Alkylphenylether
          
           9064-13-5
           
           organic
        
         
           
             Skin Sens. 1
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
          
        
         
           lt
           1
           0.1
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           true
           true
        
         
           
        
         
           
           
           
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 gt
                 5000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   100
                   gt
                   10
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Leuciscus idus (Goldorfe)
                
              
               
                 
                   gt
                   100
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
                 
                   OECD 202
                
              
               
                 
                   gt
                   1000
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   0.5
                   h
                
                 
                   Belebtschlamm
                
                 
                   OECD 209
                
              
            
          
           
             
               
                 Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
              
               
                 
                   gt
                   80
                   %
                
              
            
          
        
      
    
     
       
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen.
        
         
           Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen.
        
         
           In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen.
        
         
           Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.
        
         
           Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten.
        
         
           Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.
        
         
           Bei Berührung mit der Haut beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen und Haut sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen.
        
         
           BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
        
         
           Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
        
         
           KEIN Erbrechen herbeiführen.
        
         
           Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspülen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen.
        
         
           Bei Unwohlsein Arzt anrufen.
        
      
       
         
           Bisher keine Symptome bekannt.
        
      
       
         
           Symptomatische Behandlung.
        
      
    
     
       
         
           Zum Löschen Löschpulver, Schaum oder Kohlendioxid verwenden.
        
         
           Wasservollstrahl
        
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Gefährliche Verbrennungsprodukte
      
       
         ,
      
       
         Dämpfe
      
       
         ,
      
       
         dichter, schwarzer Rauch
      
       
         Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
      
       
         Brandbekämpfung mit üblichen Vorsichtsmaßnahmen aus angemessener Entfernung.
      
       
         Explosions- und Brandgase nicht einatmen.
      
       
         
      
       
         Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
      
       
         Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät (Isoliergerät)
      
    
     
       
         Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
       
         Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen.
      
       
         
           Kanalisation abdecken.
        
         
           
        
         
           Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen.
        
         
           
        
         
           Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
      
       
         ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
      
       
         
      
       
         ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
      
       
         
      
       
         ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
      
       
         
      
       
         ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
      
       
         Personen in Sicherheit bringen.
      
       
         Den betroffenen Bereich belüften.
      
       
         
      
       
         Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.
      
       
         Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden.
      
    
     
       
         
           Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
        
         
           Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
        
         
           Kontaminierte Kleidung ausziehen.
        
         
           Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
        
         
           
             Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.
          
        
      
       
         
           In Originalverpackung dicht geschlossen halten. Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen beachten.
        
         
           Die Verpackung trocken und gut verschlossen halten, um Verunreinigung und Absorption von Feuchtigkeit zu vermeiden.
        
         
           Von stark sauren und alkalischen Materialien sowie Oxydationsmitteln fernhalten.
        
         
           Abkühlung unter 0°C vermeiden.
        
      
       
         
           Spachtelmasse
        
      
    
     
       
         
           Für ausreichende Lüftung sorgen.
        
      
       
         
           
             Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen.
          
        
         
           
             Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden.
          
           
             Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen.
          
           
             Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.
          
           
             Bei Abnutzung ersetzen!
          
           
             EN ISO 374
          
           
             
          
           
             Hinweise des Herstellers beachten.
          
           
             
          
           
             
          
           
             Geeignetes Material:
          
           
             NR (Naturkautschuk, Naturlatex)
          
           
             .
          
           
             Möglichst Baumwollunterziehhandschuhe tragen.
          
           
             
          
           
             Durchbruchszeit:
          
           
             :
          
           
             >480 min.
          
           
             
          
           
             Dicke des Handschuhmaterials
          
           
             :
          
           
             >0,5 mm
          
           
             
          
           
             Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen.
          
        
         
           
             Schutzkleidung.
          
           
             DIN EN ISO 13688:2013
          
        
      
    
     
       
         other
         
           Flüssig
        
         
           /
        
         
           Paste
        
         liquid
         
           weiß
        
         
           charakteristisch
        
      
       
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht anwendbar
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Kinematic
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Flow time
        
      
       
         
           
             nicht anwendbar
          
        
      
       
         keine
      
    
     
       
         Dieses Material wird unter normalen Verwendungsbedingungen als nicht reaktiv angesehen.
      
       
         Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.
      
       
         Reaktionen mit Oxidationsmitteln möglich.
      
       
         Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
      
       
         Vor Hitze und Frost schützen.
      
       
         Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
      
       
         Es liegen keine Informationen vor.
      
       
         Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
      
    
     
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           
             Enthält Polypropylenglykol-Alkylphenylether. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
          
        
      
       
         Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
    
     
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         Dieser Stoff erfüllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
    
     
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
        
         
           Eingetrocknete Materialreste können mit dem Hausmüll entsorgt werden, flüssige Materialreste in Absprache mit dem örtlichen Entsorger.
        
         
           Mit reichlich Wasser abwaschen.
        
         
           Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.
        
         
           Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und können nach entsprechender Reinigung wiederverwendet werden.
        
         
           Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen.
        
      
       
         
           
             17 09 04
             
               BAU- UND ABBRUCHABFÄLLE (EINSCHLIESSLICH AUSHUB VON VERUNREINIGTEN STANDORTEN); Sonstige Bau- und Abbruchabfälle; gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 09 01, 17 09 02 und 17 09 03 fallen
            
             false
          
           
             15 01 02
             
               VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler Verpackungsabfälle); Verpackungen aus Kunststoff
            
             false
          
        
      
    
     
       
         0000
         0000
         0000
         0000
      
       
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
      
       
       
       
         
      
       
         Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
      
       
         
           Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
        
      
    
     
       
         
           
             Eintrag 75
          
           
        
      
       
         
           
           
             2
             
               Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSV
            
          
           LGK 12
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
    
     
       
         317
         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
      
       
         351
         Kann bei Einatmen vermutlich Krebs erzeugen.
      
       
         EWG - Europäische Wirtschaftsgemeinschaft; EG - Europäische Gemeinschaft; CLP- Regulation on Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures; TRGS - Technische Regeln für Gefahrstoffe; PBT - persistenter bioakkumulierbarer und toxischer Stoff; vPvB - very persistent very bioaccumulative; REACH - Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals; VOC - Flüchtige organische Verbindung WGK - Wassergefährdungsklasse 
      
       
         10,1
         
           Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 1,2,4,5,6,7,8,9,10,13,15
        
         2021-07-12
      
    
  


